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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Lebenslage von Menschen mit Behinderung in Gladbeck 

a) Sachstandsbericht der Verwaltung 

b) Inklusionsbetrieb „Grünwerk Gladbeck gGmbH“ 

 
Begründung: 

 

a) Sachstandsbericht der Verwaltung 

 

Im Jahr 2013 erstellte das Institut FOGS (Gesellschaft für Forschung und Beratung im Gesundheits- 

und Sozialbereich mbH), Köln, einen „Bericht zur Lebenslage der Menschen mit Behinderungen in 

der Stadt Gladbeck“. Aus dem Bericht ergaben sich diverse Handlungsempfehlungen. 

 

Die Verwaltung berichtet über den Stand der Angelegenheit. 

 

 

b) Inklusionsbetrieb „Grünwerk Gladbeck gGmbH“ 

 

Der Caritasverband Gladbeck hat ein neues Inklusionsprojekt auf den Weg gebracht. Zusammen 

mit dem Unternehmer Sebastian Goste wurde die „Grünwerk Gladbeck gGmbH“ gegründet. 

 

Über die Struktur und Ziele des neuen Inklusionsbetriebes werden Herr Goste vom ehemaligen 

Landschaftsbetrieb „kreative landschaften“ und die Herren Knubben und Mühlenbeck vom Caritas-

verband berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

Die Mitglieder des Ausschusses für Senioren, Soziales und Gesundheit nehmen den Bericht 

zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 

 - Rainer Weichelt – 

 Erster Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


